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Studienverlaufsplan des Master in Business Administration  

MA in Business Administration 

1 2 3 4 

BWL-Modul 
1. BWL-Professur 

BWL-Modul 
1. BWL-Professur 1. BWL-Seminar 

Masterarbeit 

BWL-Modul 
2. BWL-Professur 

BWL-Modul 
2. BWL-Professur 2. BWL-Seminar 

BWL-Modul 
3. BWL-Professur 

BWL-Modul 
3. BWL-Professur BWL-Modul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 

 
 

Je zwei der rot hinterlegten BWL-Module müssen bei drei verschiedenen Professuren erbracht werden. Sie 
können dabei aus dem angebotenen MA-Programm der Professuren wählen. 

 
Die gelb gekennzeichneten Module sind Leistungen, die Sie bei einem BWL-Master-Abschluss zwischen dem 1. 
und 3. Fachsemester aus dem Angebot des Fachbereichs 02 wählen müssen. Dabei können bei drei der vier 
Module volkswirtschaftliche MA-Module eingebracht werden. Die genaue Semesterzuordnung ist dabei nicht 
strikt vorgegeben. Sie erkennen BWL-Module daran, dass der vollständige Modulcode (siehe 
Modulbeschreibungen) mit „02-BWL:“ beginnt, VWL-Module mit „02-VWL:“. 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. beliebig 
aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen Fachbereichen bzw. 
in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen.   

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang BWL erbringen. Diese müssen an BWL-
Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie daher eine 
Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen BWL-Master-Abschluss an einer BWL-Professur des Fachbereichs 02 absolviert 
werden. 

 Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 
Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung kommen 
kann, da die Master-Veranstaltungen immer zum WS oder SS angeboten werden.  

Denkbar ist z.B., dass Sie im 1. Master-Semester bereits BWL- bzw. VWL- Module oder freie Wahlmodule 
belegen. Ein BWL-Seminar sollten Sie jedoch frühestens im 2. Master-Semester belegen. Vereinbaren Sie im 
Zweifel immer ein Beratungsgespräch bei der Studienberatung. 
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Studienverlaufsplan des Master in Business Administration mit dem 
Studienschwerpunkt ACT  

MA in Business Administration mit Schwerpunkt Accounting – Controlling – Taxation (ACT) 
(Start im Wintersemester) 

1 2 3 4 

Accounting II 
MA:B7-01 

Accounting III 
MA:B7-02 1. ACT-Seminar 

Masterarbeit mit einem Thema 
aus dem Bereich ACT 

Controlling III 
MA:B4-01 

Controlling IV 
MA:B4-02 2. ACT-Seminar 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Taxation III 
MA:B6-02 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Taxation II 
MA:B6-01 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 
 
 Wahlpflichtkurse ACT 

Wintersemester Sommersemester 

Controlling V Strategisches Management 

Accounting IV Taxation V 

Finanzierungstheorie (Financial Theory) 

 
Systems Engineering 

Steuertheorie und -politik 

Taxation IV 

ACT V: Aktuelle Praxisfragen 
2 von 4 Veranstaltungen á 3 CP: Accounting V, Accounting VI, Controlling VI, Taxation VI  

  

 
Die rot hinterlegten BWL-Module müssen bei den drei ACT-Professuren erbracht werden.  

 
Die vier gelb gekennzeichneten Wahlpflichtkurse ACT sind Module, die Sie entsprechend des 
Wahlkataloges des ACT-Schwerpunktes belegen müssen. Bitte beachten Sie, dass diese Kurse 
sowohl im Winter- als auch Sommersemester belegen können. Aktuell können Sie aus folgenden 
Veranstaltungen wählen: 

Wintersemester: Controlling V (MA:B4-03), Accounting IV (MA:B7-03), Finanzierungstheorie (Financial 
Theory) (MA:B3-01), Systems Engineering (MA:B9-01), Steuertheorie & -politik (MA:V2-01), Taxation 
IV (MA:B6-03), ACT V: Aktuelle Praxisfragen (Kurse je 3 CP, d.h. zwei Veranstaltungen müssen für 
ein Modul besucht werden) 
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Sommersemester: Strategisches Management (MA:B2-02), Taxation V (MA:B6-04), ACT V: Aktuelle 
Praxisfragen im Bereich Rechnungslegung, Besteuerung und Controlling (Kurse je 3 CP, d.h. zwei 
Veranstaltungen müssen für ein Modul besucht werden) 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltungen völlig frei wählbar, d. h. 
beliebig aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen 
Fachbereichen bzw. in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang BWL erbringen. Diese müssen an 
ACT-Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie 
daher eine Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen ACT-Master-Abschluss an einer ACT-Professur des Fachbereichs 02 
absolviert werden.  

Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung 
kommen kann, da die Master-Veranstaltungen immer zum WS oder SS angeboten werden.  

Denkbar ist z.B., dass Sie im 1. Master-Semester bereits BWL- bzw. VWL- Module oder freie 
Wahlmodule belegen. Ein BWL-Seminar sollten Sie jedoch frühestens im 2. Master-Semester 
belegen. Vereinbaren Sie im Zweifel immer ein Beratungsgespräch bei der Studienberatung. 

 
 

 

 

MA in Business Administration mit Schwerpunkt Accounting – Controlling – Taxation (ACT) 
(Start im Sommersemester) 

1 2 3 4 

Accounting III 
MA:B7-02 

Accounting II 
MA:B7-01 1. ACT-Seminar 

Masterarbeit mit einem Thema 
aus dem Bereich ACT 

Controlling IV 
MA:B4-02 

Controlling III 
MA:B4-01 2. ACT-Seminar 

Taxation III 
MA:B6-02 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Taxation II 
MA:B6-01 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Wahlpflichtkurs 
ACT 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 
 

  Die rot hinterlegten BWL-Module müssen bei den drei ACT-Professuren erbracht werden.  

 
Die vier gelb gekennzeichneten Wahlpflichtkurse ACT sind Module, die Sie entsprechend des 
Wahlkataloges des ACT-Schwerpunktes belegen müssen. Bitte beachten Sie, dass diese Kurse 
sowohl im Winter- als auch Sommersemester belegen können. Aktuell können Sie aus folgenden 
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Veranstaltungen wählen: 

Wintersemester: Controlling V (MA:B4-03), Accounting IV (MA:B7-03), Finanzierungstheorie (Financial 
Theory) (MA:B3-01), Systems Engineering (MA:B9-01), Steuertheorie & -politik (MA:V2-01), Taxation 
IV (MA:B6-03), ACT V: Aktuelle Praxisfragen (Kurse je 3 CP, d.h. zwei Veranstaltungen müssen für 
ein Modul besucht werden) 

Sommersemester: Strategisches Management (MA:B2-02), Taxation V (MA:B6-04), ACT V: Aktuelle 
Praxisfragen im Bereich Rechnungslegung, Besteuerung und Controlling (Kurse je 3 CP, d.h. zwei 
Veranstaltungen müssen für ein Modul besucht werden) 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. 
beliebig aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen 
Fachbereichen bzw. in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang BWL erbringen. Diese müssen an 
ACT-Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie 
daher eine Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen ACT-Master-Abschluss an einer ACT-Professur des Fachbereichs 02 
absolviert werden. 

 Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung 
kommen kann, da die Master-Veranstaltungen turnusgemäß zum WS oder SS angeboten werden.  

Denkbar ist z.B., dass Sie im 1. Master-Semester bereits BWL- bzw. VWL- Module oder freie 
Wahlmodule belegen. Ein BWL-Seminar sollten Sie jedoch frühestens im 2. Master-Semester 
belegen. Vereinbaren Sie im Zweifel immer ein Beratungsgespräch bei der Studienberatung. 
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Studienverlaufsplan des Master in Business Administration mit dem 
Studienschwerpunkt GBV  

MA in Business Administration mit Schwerpunkt Geld – Banken - Versicherungen (GBV) 

1 2 3 4 

BWL-Modul 
1. GBV-Professur 

BWL-Modul 
1. GBV-Professur 1. GBV-Seminar 

Masterarbeit mit einem Thema  
aus dem Bereich GBV 

BWL-Modul 
2. GBV-Professur 

BWL-Modul 
2. GBV-Professur 2. GBV-Seminar 

BWL-Modul 
3. GBV-Professur 

BWL-Modul 
3. GBV-Professur BWL-Modul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 
 

 
Je zwei der rot hinterlegten BWL-Pflichtmodule müssen bei drei GBV-Professuren erbracht werden. 
Sie können dabei aus dem angebotenen MA-Programm der Professuren wählen. 

 
Die gelb gekennzeichneten Module sind Leistungen, die Sie bei einem BWL-Master-Abschluss 
zwischen dem 1. und 3. Fachsemester aus dem Angebot des Fachbereichs 02 wählen müssen. Dabei 
können bei drei der vier Module volkswirtschaftliche MA-Module eingebracht werden. Die genaue 
Semesterzuordnung ist dabei nicht strikt vorgegeben. Sie erkennen BWL-Module daran, dass der 
vollständige Modulcode (siehe Modulbeschreibungen) mit „02-BWL:“ beginnt, VWL-Module mit „02-
VWL:“. 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. 
beliebig aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen 
Fachbereichen bzw. in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang BWL erbringen. Diese müssen an 
GBV-Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie 
daher eine Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen Schwerpunkt mit GBV-Abschluss an einer beteiligten Schwerpunkt-
Professur des Fachbereichs 02 absolviert werden. 

 
Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung 
kommen kann (MA-Veranstaltungen werden turnusmäßig im WS oder SS angeboten). Wir empfehlen 
daher einen Start zum WS. 
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Studienverlaufsplan des Master in Business Administration mit dem 
Studienschwerpunkt Management   

MA in Business Administration mit Schwerpunkt Management 

1 2 3 4 

BWL-Modul 
1. Mgmt.-Professur 

BWL-Modul 
1. Mgmt.-Professur 1. Mgmt.-Seminar 

Masterarbeit mit einem Thema  
aus dem Bereich Management 

BWL-Modul 
2. Mgmt-Professur 

BWL-Modul 
2. Mgmt.-Professur 2. Mgmt.-Seminar 

BWL-Modul 
3. Mgmt.-Professur 

BWL-Modul 
3. Mgmt.-Professur BWL-Modul 

Wahlpflichtkurse 
Management 

Wahlpflichtkurse 
Management 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 

 

Wahlpflichtkurse für den Schwerpunkt Management 

Wintersemester Sommersemester 

Angewandte Mikroökonomie Verhaltensökonomie 

Ökonometrie II Ökonometrie I 

Regulierungsökonomie Industrieökonomie 

 
 

Je zwei der rot hinterlegten BWL-Pflichtmodule müssen bei drei Management-Professuren erbracht 
werden. Sie können dabei aus dem angebotenen MA-Programm der Professuren wählen. 

 
Die zwei gelb gekennzeichneten Wahlpflichtkurse Management sind Module, die Sie entsprechend 
des Wahlkataloges des Management-Schwerpunktes belegen müssen. Aktuell können Sie aus 
folgenden Veranstaltungen wählen: 

Wintersemester: Angewandte Mikroökonomie (02-VWL:MA-V6-01), Ökonometrie II (02-VWL:MA-St-
02), Regulierungsökonomie (02-VWL:MA-V1-02),  

Sommersemester: Verhaltensökonomie (02-VWL:MA-V6-02), Ökonometrie I (02-VWL:MA-St-01), 
Industrieökonomie (02-VWL:MA-V1-01) 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. 
beliebig aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen 
Fachbereichen bzw. in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang BWL erbringen. Diese müssen an 
Management-Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie 
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daher eine Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen Schwerpunkt Management-Abschluss an einer beteiligten 
Schwerpunkt-Professur des Fachbereichs 02 absolviert werden. 

 
Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung 
kommen kann (MA-Veranstaltungen werden turnusmäßig im WS oder SS angeboten). Wir empfehlen 
daher einen Start zum WS. 

 



Spezielle Ordnung für die Master-Studiengänge der 
in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre 
Anlage 1: Studienverlaufspläne 
In der Fassung des 1. Beschlusses vom 15.04.2009 

 7.36.02  Nr. 1 S. 8 

 

 Studienverlaufsplan des Master in Economics  

Master in Economics 

1 2 3 4 

VWL-Modul 
1. VWL-Professur 

VWL-Modul 
1. VWL-Professur 1. VWL-Seminar 

Masterarbeit 

VWL-Modul 
2. VWL-Professur 

VWL-Modul 
2. VWL-Professur 2. VWL-Seminar 

VWL-Modul 
3. VWL-Professur 

VWL-Modul 
3. VWL-Professur VWL-Modul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

BWL / VWL 
Wahlmodul 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 
 

 
Je zwei der rot hinterlegten VWL-Pflichtmodule müssen bei drei verschiedenen Professuren erbracht 
werden. Sie können dabei aus dem angebotenen MA-Programm der Professuren wählen. 

 
Die gelb gekennzeichneten Module sind Leistungen, die Sie bei einem VWL-Master-Abschluss 
zwischen dem 1. und 3. Fachsemester aus dem Angebot des Fachbereichs 02 wählen müssen. Dabei 
können bei drei der vier Module betriebswirtschaftliche MA-Module eingebracht werden. Die genaue 
Semesterzuordnung ist dabei nicht strikt vorgegeben. Sie erkennen VWL-Module daran, dass der 
vollständige Modulcode (siehe Modulbeschreibungen) mit „02-VWL:“ beginnt, BWL-Module mit „02-
BWL:“. 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. 
beliebig aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen 
Fachbereichen bzw. in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im MA-Studiengang VWL erbringen. Diese müssen an 
beliebigen VWL-Professuren erbracht werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie 
daher eine Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss für einen VWL-Master-Abschluss an einer VWL-Professur des Fachbereichs 
02 absolviert werden. 

 
Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum 
Sommersemester. Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung 
kommen kann (MA-Veranstaltungen werden turnusmäßig im WS oder SS angeboten). Wir empfehlen 
daher einen Start zum WS. 
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Studienverlaufsplan des Master in Economics mit dem Studienschwerpunkt 
Internationale Wirtschaft  

Master in Economics mit Schwerpunkt Internationale Wirtschaft (IW)  
(Start im Wintersemester) 

1 2 3 4 

Außenhandelstheorie 
1. IW-Professur (Meckl) 

Handelspolitik 
1. IW-Professur (Meckl) 1. IW-Seminar 

IW-Masterarbeit  

VWL-Modul 
2. IW-Professur 

VWL-Modul 
2. IW-Professur 2. IW-Seminar 

VWL-Modul 
3. VWL-Professur 

VWL-Modul 
3. VWL-Professur 

VWL-  
Wahlmodul 

GKW I Integrationsökonomik VWL- 
Wahlmodul 

Wahlmodul Wahlmodul Wahlmodul Mündliche Prüfung 

60 CP 60 CP 

120 CP 

 
 

Je zwei der rot hinterlegten VWL-Pflichtmodule müssen bei drei verschiedenen Professuren erbracht werden. 
Die Module Außenhandelstheorie und Handelspolitik bei Herrn Prof. Dr. Meckl müssen gewählt werden. Die 
zusätzlichen Module können aus dem weiteren Angebot der volkswirtschaftlichen Professuren gewählt 
werden. 

 
Die gelb gekennzeichneten Module sind Leistungen, die Sie bei einem VWL-Master-Abschluss mit dem 
Schwerpunkt Internationale Wirtschaft  zwischen dem 1. und 9. Fachsemester aus dem Angebot des 
Fachbereichs 02 wählen müssen. Die genaue Semesterzuordnung ist dabei nicht strikt vorgegeben. Sie 
erkennen VWL-Module daran, dass der vollständige Modulcode (siehe Modulbeschreibungen) mit „02-VWL:“ 
beginnt. 

 
Innerhalb der grün hinterlegten Wahlmodule sind die Master-Veranstaltung völlig frei wählbar, d. h. beliebig 
aus dem Angebot des Fachbereichs 02 inkl. des Master-PQ-Moduls oder aber an anderen Fachbereichen bzw. 
in- oder ausländischen Hochschulen zu wählen. 

 
Sie müssen ebenfalls zwei Seminarleistungen im Schwerpunkt Internationale Wirtschaft erbringen. Diese 
müssen als Internationale Wirtschafts-Seminare ausgezeichnet sein. Entsprechende Seminare werden im 
Voraus durch den Verantwortlichen des Studienschwerpunktes Internationale Wirtschaft bekannt gegeben. 

Bitte beachten Sie, dass die Seminarangebote der Professuren im WS oder SS liegen können und Sie daher eine 
Anpassung Ihrer Studienplanung vornehmen müssen! 

 
Die Masterarbeit muss an einer VWL-Professur oder der Statistik/Ökonometrie-Professur des Fachbereichs 02 
absolviert werden. Die Thematik der Masterarbeit muss aus dem Bereich „International Economics“ sein. 

 
Die mündliche Prüfung dient zur Verteidigung Ihrer Masterarbeit und ist Bestandteil der Masterarbeit. 

 
Allgemeiner Hinweis: Der Fachbereich 02 ermöglicht Ihnen den Start des MA-Programms zum Sommersemester. 
Bitte beachten Sie dabei, dass es hier zu Verschiebungen in Ihrer Studienplanung kommen kann (MA-Veranstaltungen 
werden turnusmäßig im WS oder SS angeboten). Wir empfehlen daher einen Start zum WS. 
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